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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

25.02.1954 

Geschäftszahl 

2959/51 

Rechtssatz 

Zur Entscheidung über Berufungen gegen Einheitswertbescheide, gegen die Veranlagung zur 
Aufbringungsumlage und gegen die Veranlagung zur Gewinnabfuhr sind nicht die Berufungskommission, 
sondern die Finanzlandesdirektion zuständig. 

Achtung: Neue Rechtslage ab 1.1.1962; nach § 260 BAO sind die Berufungskommissionen keine eigenen 
Behörden mehr; Berufungen gegen Einheitswertbescheide fallen ab diesem Zeitpunkt in die Zuständigkeit der 
Berufungssenate der Finanzlandesdirektionen; 

die Vorschriften über die Aufbringungsumlage sind mit 1.1.1955 außer Kraft getreten (Hinweis BGBl Nr 
193/54); 

Gewinnabfuhrbeträge waren von natürlichen Personen und Personengesellschaften nur bis inklusive 1943 zu 
entrichten. * 
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Beachte 

y15936; 


